
Vision: Die gespaltenen 
Bundesstaaten von 
Amerika
Als ich am 30.4.2017 das Nachrichtenmagazin 
SPIEGEL durchblätterte, fiel mein Blick auf die-
se hier abgebildete Notiz. Diese Nachricht ist die 
klare Bestätigung einer Vision, die GOTT mir vor 
ungefähr einer Woche gab, als ich wegen Präsi-
dent Trump und die angespannte und aggressi-
ve Haltung der Bevölkerung, vieler Politiker und 
vieler Medien in den USA zum HERRN schrie. 
Jesus sagt hierzu in Markus 3,24-25: „Und wenn 
ein Reich in sich selbst uneins ist, so kann ein 
solches Reich nicht bestehen. Und wenn ein 
Haus in sich selbst uneins ist, so kann ein sol-
ches Haus nicht bestehen.“  Noch nie war eine 
US-Regierung in sich so uneins wie sie jetzt ist! 
Das hat zerstörerische Folgen.
Im nächsten Augenblick gab Er mir eine klare 
Vision: Ich sah die Grenzen aller US-Bundes-
staaten. Es war eine Nachtaufnahme und ich 
sah wie sich die Umrisse der einzelnen Landes-
grenzen hell und scharf voneinander abhoben. 
Es schien, als „rieben“ sich einzelne Bundes-
staaten aneinander, so wie es bei einer tekto-
nischen Plattenverschiebung geschieht. Der 
Zusammenhalt der einzelnen US-Staaten wurde 
erschüttert und getrennt. Dabei sah ich deutlich, 
wie einzelne Grenzumrandungen wie „vom Blitz 
getroffen“ Feuer fingen und brannten. Durch ei-
nen gewaltigen Sog im Luftraum sprangen diese 
Funken auf die angrenzenden US-Staaten über. 
Dadurch entstand ein aggressiver, zerstöreri-
scher Flächenbrand, der sich auf alle Bereiche 
des politischen und wirtschaftlichen Lebens und 
auf die zwischenmenschlichen Beziehungen in 
der Bevölkerung der USA zerstörend auswirkt. 
GOTT richtet Amerika!
Jesaja 50,11 sagt hierzu: „Habt aber acht, ihr alle, 
die ihr ein Feuer anzündet und euch mit feurigen 
Pfeilen wappnet! Geht hin in die Flamme eures 
eigenen Feuers und in die feurigen Pfeile, die ihr 
angezündet habt! Dieses widerfährt euch von 
meiner Hand, dass ihr in Qualen liegen müsst“.

Gottloses Reden zündet ein Feuer an!
 Hierzu sagt Jakobus 3,5-10 deutlich: „So ist 
auch die Zunge ein kleines Glied und rühmt 
sich doch großer Dinge. Siehe, ein kleines Feu-
er — welch großen Wald zündet es an! Und die 
Zunge ist ein Feuer, eine Welt der Ungerechtig-

keit. So nimmt die Zunge ihren Platz ein unter unseren 
Gliedern; sie befleckt den ganzen Leib und steckt den 
Umkreis des Lebens in Brand und wird selbst von der 
Hölle in Brand gesteckt. Denn jede Art der wilden Tiere 
und Vögel, der Reptilien und Meerestiere wird bezwun-
gen und ist bezwungen worden von der menschlichen 
Natur; die Zunge aber kann kein Mensch bezwingen, 
das unbändige Übel voll tödlichen Giftes! Mit ihr loben 
wir Gott, den Vater, und mit ihr verfluchen wir die Men-
schen, die nach dem Bild Gottes gemacht sind; aus ein 
und demselben Mund geht Loben und Fluchen hervor. 
Das soll nicht so sein, meine Brüder!“ 
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